
Veranstaltungsort 
Südwerk – 
Bürgerzentrum Südstadt
Henriette-Obermüller-Straße 10
76137 Karlsruhe 

Tagungsleitung
Jonas Gasthauer, M.A.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
der Konrad-Adenauer-Stiftung
Sonderprojekt  
„Länderkompetenz stärken”

Organisation
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.  
Politisches Bildungsforum  
Baden-Württemberg, Landesbüro
Lange Straße 51
70174 Stuttgart
Telefon: 0711/870 309 50
Telefax: 0711/870 309 55
kas-bw@kas.de

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich unbedingt 
mit der  bei liegenden Karte  
oder per Mail  (kas-bw@kas.de) 
verbindlich an. Es wird kein  
Tagungs beitrag  erhoben.  
Sie erhalten keine schriftliche 
 Bestätigung. Fahrtkosten können  
nicht erstattet werden.

Anfahrt
Mit öffentlichen 
 Verkehrs mitteln: 
Vom Hbf. Karlsruhe 
 kommend, Haltestelle 
 Baumeisterstraße. 
Mit dem PKW:
Eine begrenzte Anzahl an 
Parkplätzen befindet sich 
 direkt am Südwerk. Weitere 
Parkplätze im Parkhaus   
des Scheck-In-Center am 
Mendelssohn-Platz. 

Die Veranstaltung wird 
 fotografisch begleitet. Die 
Teilnehmenden erklären mit 
der Anmeldung ihr Einver-
ständnis, dass die Konrad-
Adenauer-Stiftung e.V. das 
vor, während oder nach der 
Veranstaltung entstandene 
Fotomaterial für Zwecke der 
Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit nutzt.

www.kas.de

Donnerstag | 22.  oktober 2015

11.00 bis 17.30 Uhr

süDwerk – bürgerzentrUm süDstaDt

karlsrUhe   

EinlAdung

Zukunftskongress:  

zukunft der stadt – stadt der zukunft
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Sehr geehrte Damen und Herren,

die Zeit der Stadtflucht ist vorbei. Und dank ihrer wirt-
schaftlichen Attraktivität werden Baden-Württembergs 
Städte immer stärkere Magnete für Bürgerinnen und Bür-
ger aus ländlichen Regionen, aus anderen Bundesländern 
– aber auch für Menschen, die aus wirtschaftlicher oder 
politischer Not in unser Land kommen. 

Die Herausforderungen sind enorm:  Wie gelingt es, für 
alle ausreichenden – und bezahlbaren? – Wohnraum zu 
stellen?  Wir alle wollen zudem mobil bleiben. Doch ist 
dies möglich, ohne die Lebensqualität zu beeinträchtigen? 
Wenn ja: wie?

Ein weiterer Aspekt ist die Work-Life-Balance, die – 
 angesichts der steigenden Bedeutung digitaler „Begleiter” 
wie Handys, Tablets & Co. – ein immer wichtigeres Thema 
wird: Wie schaffen wir es, Wirtschaft, Arbeit und Lebensort 
so miteinander zu vernetzen, dass uns lange Wege mög-
lichst erspart werden und dabei zugleich die logistischen 
Notwendigkeiten von Betrieben zu achten? 

Schließlich: Wie verbinden wir nachhaltig urbane Zentren 
mit kleinen und mittleren Städten und Gemeinden des 
Umlands, so dass verschiedene Lebensstile – mal urbaner, 
mal dezentraler – möglich bleiben?
 
Baden-Württembergs  Städte sollen auch in Zukunft 
lebendig und lebenswert bleiben. Damit dies gelingt, 
 benötigt das Land komplementär zum Wirken der demo-
kratischen Institutionen das Engagement und das Know-
how von Bürgerinnen und Bürgern. Wie können Bürger-
wille und -expertise nachhaltig eingebunden werden?

Wir laden Sie ein! Diskutieren Sie mit uns, unseren 
Gesprächspartnern und Gästen.

Herzliche Grüße

Dr. Stefan Hofmann

Landesbeauftragter für Baden-Württemberg 
und Leiter des Politischen Bildungsforums 
Baden-Württemberg der Konrad-Adenauer-Stiftung  

SchlüSSElfrAgEn  für die Zukunft Baden-Württembergs

wie wollen wir leben? Die staDt neU Denken



Arbeitsphase 

adenauer_labs:  
Fünf Workshops zu Zukunftsthemen

lab 1: Bürgerbeteiligung bei der gestaltung 

der Stadt der Zukunft

Impuls: Prof. dr. ulrich Eith

Professur für Politische Wissenschaft, 

 Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Moderation: Andrea Mügendt, M.A.

Politikwissenschaftlerin

lab 2: Willkommensstädte – Zuwanderung 

als chance für Stadtentwicklung

Impuls: Prof. dr. frank Eckardt

Moderation: dr.  Philipp Salamon-Menger

Direktor, Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis GmbH

lab 3: Mobilitätskonzepte für die Stadt der 

 Zukunft – herausforderungen und chancen

Impuls: Martin randelhoff

Zukunft Mobilität 

Moderation: Thomas J. Mager
Geschäftsführer VSB Verkehrsverbund Schwarzwald-
Baar GmbH, Villingen-Schwenningen

lab 4:  die rolle von unternehmen für die 

Stadt der Zukunft

Impuls: daniel Wensauer-Sieber 
Das Ziel führt zum Weg,   

Agentur für Kommunikationsstrategie

Moderation: dorothea Maisch

Eröffnung und Begrüßung 

Zukunft der Stadt – Stadt der Zukunft: 
Ein Brainstorming
dr. Stefan hofmann 

Landesbeauftragter Baden Württemberg, 

Konrad-Adenauer-Stiftung

grußwort

Zukunft der Stadt – Stadt der Zukunft: 
Herausforderungen für Kommunen
gabriele luczak-Schwarz  

Bürgermeisterin, Karlsruhe

Zukunft der Stadt – Stadt der Zukunft: 
Perspektiven der sozialwissenschaftlichen 
Stadtforschung
Prof. dr. frank Eckardt

Professur für Sozialwissenschaftliche Stadtforschung, 

Bauhaus-Universität Weimar

Räumliches Leitbild Karlsruhe – Pers pek-
tiven für die Kooperation von Wissenschaft, 
Politik, Bürgerschaft und Wirtschaft
Prof. dr. Anke Karmann-Woessner 

Amtsleiterin, Stadtplanungsamt Karlsruhe

Dialog: Impulse aus der Stadtforschung 
für Verwaltung und Politik
Prof. dr. Anke Karmann-Woessner

Prof. dr. frank Eckardt

mittagessen und get-together

graphic recording 

Zwischenfazit:  
Zukunft der Stadt – Stadt der Zukunft
Aneta radon 

anetaradon illustration 

13.30 uhr

15.15 uhr

15.45 uhr

16.15 uhr

16.45 uhr

17.00 uhr

11.00 uhr

11.10 uhr

11.20 uhr

11.40 uhr

12.00 uhr

12.15 uhr

13.15 uhr

lab 5: und wo bleibt der ländliche raum? 

Zukunftsperspektiven für  die ländliche 

 Entwicklung 

Impuls: Prof. dr. claudia neu 

Hochschule Niederrhein, Mönchengladbach

Moderation: Oliver fobe-dörr

Schauspieler

kaffeepause

Präsentation der Ergebnisse 

adenauer_labs: 

Fünf Workshops zu Zukunftsthemen:
Moderatoren der Workshops

graphic recording 

Fazit:  
Zukunft der Stadt – Stadt der Zukunft
Aneta radon 

Zukunft der Stadt – Stadt der Zukunft: 
Herausforderungen 
für Baden-Württemberg 
gudrun heute-Bluhm

Oberbürgermeisterin a.D.

Geschäftsführendes Vorstandsmitglied    

des Städtetages Baden-Württemberg

Ausklang der Veranstaltung 

im foyer des Südwerks

Durch die Veranstaltung führt: 

daniel Wensauer-Sieber
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